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Angemeldete Ftemde. 
Angekemmta den 14. und 15. Juli 1846. 

Die Herren Kaufleute Zimmermann aus Olitzko, Lichtenhein aus Königsberg, 
Minus aus St. Petersburg, Kienaſt und Orlopp eus Leipzig, Schwaiger nebſt Fa⸗ 
milie aus Inſterburg, Herr Apotheker Engmann aus Neuſtadt, Herr Pr. » Lieutenant 
a. D. Müller aus Eurland, Herr Arzt Mertzbach, Herr Commiſſions⸗Rath Wed⸗ 
ding und Frau Rentier Gumprecht aus Berlin, Herr Fabrikant Kemnitz aus Pots⸗ 
dam, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute C. Schuricht aus Stettin, P. 
Mannheimer aus Frankfurt a. O., Herr Cand. theol. S. Mecklenburg aus Koͤnigs⸗ 
berg, log. im Hotel de Berlin. Herr Architekt Schröder aus Berlin, log. in den 
1 Herr Fabrikant Bagohr web Gemablin aus Frankfurt, log. im Hotel 

e Thorn. a 


Bekanntmachungen. 
1. Im weitern Berfolg der oberpoſtamtlichen Bekanntmachung vom 15. v. W. 
wird hierdurch zur Kenntniß gebracht, daß der Beſtimmung des Königl. Hohen 
General⸗Poſt⸗ Amts zufolge, die wöchentlich 6 Wal, mit Ausſchluß des Sonntags 
zwiſchen Neufahrwaſſer und Königsberg i. Pr. courſitenden Dampfſchiffe „Danzig“ 


und „Gazelle“ alle vorkommenden anbeſchwerten Briefe befördern. Nur in den 


Fallen wird die Correſpondenz mit den Königlichen Poſten abgeſandt, wenn die 
Abfender das Vetlangen auf der Adreſſe durch den Vermerk „per Landpoſt“ aus 
drücken, oder voraus ſichtlich die Briefe nut der Poſt früher als mit dem Dampfſchiffe 
den Beſtimmungkort erreichen können. ö . 
Danzig, den 14. Juli 1846. 


Königl. Oobet- Pot um. f 


1 


5 — 1 - 


ei 23. Mai d. 3. f ine 97 Bee g über en enbera t 
Sa L 5 hr m. Er e en ae 
ten und A} de ge 12 ee ganz zerräffenen Kieis 


dungs ſtücken 
einem leinen Hemde ohne Zeichen, 
einem grau tuchenen Rock, 
einem Paar ſchwarz tuchener Hoſen, 
einer wollenen geſtickten Unteijacke, 
und zerriſſenen Halbſtiefeln, 
bekleidet war. Alle diejenigen, welche über die Person und die Beranaffung, des 
Todes dieſes Mannes Auskonft zu geben im Stande find, werden aufgeboten, hier⸗ 
von ſofort bei uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 
f Danzig, den 5, Juli 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Es wird hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Fran Marie 
Lautentine Henriette Helfer geb. Gieſebrecht bei ihrer erieichten Großjährigkeit die 
bis dahin ſuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, auch fur 
Ei 75 beftehende Ehe, mit dem Fubrherrn Friedrich Ferdinand Helfer ausgeſchloſ⸗ 
en hat E 
Danzig, den 7. ee 1846. 
3 nig l. Land und Ser 
4. Det hieſige ee David Lichtenſeld und deſſen Braut Henriette 
Willdorf haben durch einen am 6. Juni d. J. gerichtlich rerkaubarten Vertrag die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe Ellen 
Danzig. den 8. Juni 1646. 
Konigt. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Der Einſaße Gottfried Noch in Balau und die unoerehelichte Regine Bud⸗ 
weg von daſelbſt haben in dei von ihnen einzugehenden Eye die Gemeiunſchaft der 
Guter und des Etwerbes ausgeichtoffer. 
ROSEN den 16. Juni 1846. 5 
2 König Lands und Stadtgercht 


f Entbindung, 
8. Heute Vormittag) 3418 ubr, wurde meine liebe Frau von einer geſunden Toch⸗ 
ter glücklich entbunden, welches ich Freunden. und Bekannten ganz ergebenſt ans 
zeige. 8 E. H. L. Brohſe. 


Wirchen, den 10. Jul, 146. ? ; 
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A nne e 
?: Ein sergeirathere Werkführer und mehrere Geſellen finden gegen Ende 
Auguſt d. J. in meiner neu eingerichteten Nagel⸗ Schmiede fee Beſchäftigung. 
Hierauf Reſtectirende können fi bei mir melden. 
Ditſchau, im Juli 1816. A. Preuß jan. 
8. Ein Burſche fürs Seiden ⸗ und Band⸗Geſchaſt wird geſucht Lauggaſſe 409. 
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angegeben Se 8 | 


8 Bureau des Kaifert san Defterreibfben. 
3 General-Conjuiare — Pundeg e Te No. 248. — iſt en 
35 Montags — Mittwochs — und Jteitags 
* von 10 bis 1 Uhr Vormittag 
K geöffnet. — 5 ak 5 
F777EFFTTTTFbCbC(C(ã6ͤ ͤ SERERERENESSLENESEFESEIE 
10. Für die Feuer- Versicherungs-Anstalt ; 


BORUSSIA 


werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 

che Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt durch 

den Houpt-Agenten derselben C. H. Gor TRL, senior, 
Langenmarkt 491. 


11. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin in in den 


3 Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 

2: Dem Herrn Dr. v. Duisburg für die Mühe wahrend der Krankheit mei⸗ 
ner Fran, dem Herrn Pegelow, der ſich meiner und der beiden Kinder bei dem Bes 
gräbniffe fo liebevoll annahm, ſowie den reſp. Muſikern, welche ihr die letzte Ehre 


erwiefen, hiemit meinen innigſten Dank. Zu gleicher Zeit verbinde ich die Anzeige, 


2 


daß das Strohhutwaſchgeſchäft ganz in derſelben Art, ohne Störung zu erleiden, von 

mit weiter fortgeſetzt wird. C. Ewald, ER 
Glockenthor⸗ u. katernengaſſen-Ecke 1948. 

86. Landverpachtung auf Zigankenberg. 


Von dem zum Hofe Zigankeuberg No. 2. gehörigen Lande ſoll eine, unweit 


der Alee gelegene Hufe in Parcellen von beliebiger Größe auf drei oder 6 Jahre 


verpachtet werden. Das Nähere im bezeichneten Hofe bei 
E . Schaan as jan. 
14. Ich empfehle mich als eig ne, billige Wäſcherin. Keßler, Rittergaſſe 1678. 
15. Auf ein maſſives, nur ſo eben von Grund aus, 72 Fuß breit und 36 Fuß 
tief, ganz neu erbauses, durchweg mit gewölbten Kellern verſehenes, an einem über⸗ 
aus frequenien Orte belegenes, einen Flächeuraum von 2892 [Fuß einnehmendes 
Gaſt⸗ und ſonſtiges Nahrungs haus, (wozu auch noch 14 Morgen Wieſen und ein 


deſonderer Küchengarten gehören, —) deſſen Hauptgebäude für ſich allein bereits 


amtlich auf 6480 ttl. tarirt, vorläufig aber, — da noch mehrere Nebengebäude da⸗ 
zu neu aufgeführt werden follen, — nur mit 4000 rtl. bei der Kölniſchen Feuer Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft verſichert if, werden z ur erſten Stelle 3000 rtl. à 5 Pro⸗ 


zent jährlicher Ziufen, gewünſcht. 
- 88 Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450., 
i Voꝛmittags: Langenmarkt 505. N 
16. Ein Knabe guter Erziehung (vom Lande), welcher Neigung hat das Ma⸗ 
tetial · Maaren ·Geſchaſt zu erlernen, melde ſich am vorſtädtſchen 9 No. 6. 


„ 
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17. Lieder zur Eonfirmation zu Sonntag, des 19. d. N., find 3 1 Ger. bei 
dem Küfter Herrn Könnecke zu haben. * 8. Karmann, Predigen 


18. C. F. Grimm & Co. 
empfehlen ihr, ſeit dein 1. d. Mts. hier in Danzig, Glockenthor Mo, 1963. neu er- 
richteres Etabliffement, beſtehend in Anfertigung aller Arten muſikaliſcher Inſtrumente, 
ſowie ihr bedeutendes Lager echter, römiſcher und deutſcher Violin⸗ u Guitarre⸗Sai⸗ 
ten und weißfeidener Quinten; auch werden Reparaturen aller Arten Meſſing⸗ und 
Streich ⸗Inſtrumente aufs Schnellſte und Billigſte beſorgt. Beim Verkauf neuer von 
ihnen gefertigter Inſtrumente wird nöthigenfalls Garantie geleifter. 
— g 
15. Konzert⸗Anzeigen 
der Schwarzen bacher Kapelle 
Heute Donnerſtag, den 16. Juli, Soirée musicale in Schröders Garten am 
Olivaerthor. Anfang 6 Uhr. Ber ? - 
1 Morgen Freitag, den 17. Juli, Soirce musicale im Seebad Bröſen. Anfang 
5 Uhr. 


Sonnabend, den 18. Juli, vorletzte Soiree musicale im Karmannſchen Gar⸗ 
ten. Aufang 6 Uhr. 8 N 


Sonntag, den 19. Juli, letzte Soiree musicale von derſelben Kapelle is 
Hotel de Danzig in Olioa. Anfang 5 Ubr. _ Entres 5 Sgr. 


20. Seebad Zoppot. 


Heute Donnerſtag, den 16., Konzert am Kurſaal. 


21. Heute Domierftag, den 16. das Roſenfeſt im Bräutigamſchen Gars 
ten. Bei ung ünſtiger Witterung Montag. Die Feier zu erhöhen, wird ein zu dies 
ſem Feſte paſſendes Gedicht vertheilt. * BET. =D 
22. Ein anſtändiger, mit geten Zeugniſſen verſehener, gewandıer Diener wird 
verlangt. Perſönliche Meldungen werden entgegen genommen Holzgaſſe No. 15., 
1 Treppe hoch, von 1 — 3 Uhr Mittags. 
23. Man wänfcht d. Voſſ. Zeit. mitzuleſen. Näh. vor d. Hohenchor No. 471. 
24. Ein Fortepauo wird zu miethen geſucht kl. Mübtengaffe 345. 2 Tr. hoch. 
25 Am Schönfeidſchen Wege No. 26. iſt ein Haus mit 4 Wohnungen, Keller, 
Stall und Garten, an verſchiedene Gewerbetreibende billig zu verkaufen oder zu ver⸗ 
miethen. 5 * 
28. austesten nbeangz⸗oungzetunzgh un 9g oi ang 
u au) ebene € ben eee u) een 1a eee 
mug wee ur Kpluna e100 uaubneg wand zun Mapanıg gafıqupalun ug) 
27: Eine erfahrene Köchin empfiehlt ſech auf Tage zum Kochen Junkerg. 1911. 
28. Einige Stuben find während der Dominikszeit Breitegaffe No. 1056, zu 
baben, fo wie auch ein in Nahrung ſtehendes Schanfgaus zu derkaufen. 
24. e Altktädefihen Graben No. 1291. finden Pen me freundliche Auf⸗ 
nahme; auch ift daſelbſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen und Miether kon⸗ 
nen zugleich beföfigr werden. WER 


— 
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30. Eine erfahrene Kinderfrau wird geſucht vorſtädiſchen Graben Me. 176. 
5 r —ß5ß—— —-—᷑¾ ? „„ — —— —— —— 


0 TTW 

31. Langgarten No. 239. iſt ein Logis von zwei Stuben nebft Eintritt iu den 

Garten jetzt oder zu r. 3. zu vermiethen. 2 11 8 a 

32. Das bis dahin von dem Herrn Oberſt⸗Lieut. von Wißetzki Leegſtrieß No. 1. 

bewohnte Haus nebſt Garten, Stallungen 1. iſt vom 2. October d. J. zu vermie⸗ 
then. Näheres Langefuhr No. 37. und Langgarten No. 252. 7 + 

33. Kaſſubſchen Markt No. 892. find 2 Stuben, Küche, Kammer, Boden und 
Keller nebſt Bequemlichkeiten zu vermiethen. g f 


1 


34. 1, 2 auch 3 Zimmer ſind ſogleich an einzelne Herren mit Meubeln ꝛc. zu 
vermierhen Peterſiliengaſſe 1488.; auch iſt der Laden zu vermierben, weicher ſich zu 
jedem Geſchäfte eignet. 3 » A 
35. Wollwebergaſſe No. 1984. iſt au einen Herrn ober eine Dame ein Logis 
zu dermiethen. Näheres Holzmarkt No. 2045. 8 
36. Steindamm No. 388. find 2 dec. Stub. nebſt Schlafkabinet, Küche, 
W Boden u. Keller, an ruhige Bewohner billig zu. vermiethen. 

37 Steindamm No. 388. parterre, iſt ein Stübchen mit freier Heitzung 
* an eine Dame oder Kern, pro Monat für 2 Thaler, zu veimieth. 
33. Breitgaſſe 1192. iſt 1 meubl Hangeſt. n. Kab. auch nur für den Dom. zu verm. 
39. ceiterbütte iſt eine Wohnung zu vermiethen. Näberes im Deut⸗ 
ſchen Hauſe. f s 
40 


Zum Dominik iſt 1 Zinn. nebſt Kamm. Kohlenmarkt 2040. zu vermieth. 


. Ein Stall auf 15 Pferde iſt zu vermiethen 
Holzgaſſe J; 30. ö 


42. 4. Damm 1535., parterie, nach hinten, find zwei tapezirte Zimmer mit 
auch ohn. Meub u. Aufwart., eigner Commod. u. Holzgelaß z. Midaeli z. verm. 
43. Breitegaſſe 1201. if ein meubl. Dachſtübchen auch m. Veköſtig zu verm. 
44. Breitgaſſe 1043. find zwei große meubl. Zimmer mit Neben ⸗Cabinetten vei⸗ 
eint oder einzeln, röthigenfalls mir Aufwartung, zu betmiethen. x 
45. Aten Damm iſt eine Wohnung z. d., beſt. aus 2 Zimm., Nebenkabinet, Ki 
che, Bod., Kell. u. Bequemlichkeit, zu erfrag. 3. Damm 1427. des Vormittags. 
SR 46. Eine Stube nebſt Kabiner u. ſonſt. Bequemlichkeit, Ausſicht nach der Frauen 
gaſſe u. Langenkr. iſt z. 1. Ziehzeit z. v. im Frauenthor No. 946. 
47. Breitegaſſe 1202. iſt die Saagl⸗Etage, befiehend aus drei decoritten Zimmern, 
Küche, Boden, Keller ꝛc. zu vermiethen. a f j 
48. Hundegaſſe 242. iſt 1 freundliches Logis, beſtehend aus 3 bis 4 Zimmern 
Küche, Keller, Böden, Apartement, zu vermiethen und Michgeli zu beziehen. 
49. Heil. Geſſtg. 923. iſt eine Obergelegenh. an ruh. Bewohn. zu vermiethen. 
50. Pfefferſtadt 141, find 2 Stuben nebft Kell., Küche und Boden zu verw. 
51. Langgarten 186. f. 2 Stub, u. Küche Zu vermiethen u. ſogl. zu beziehen. 
| 52. Auf dem Aten Damm No, 1532. iſt die Dominikszeit über ein Saal zu 
vermiethen. Das Nähere erfährt man daſelbſt. 5 . f 


— 
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53. Pundegaſſe 265. iſt die Zte Etage für ruhige Bewohaer ſogleich zu bezieh. 
54. Reitbahn No 42. ſind Stuben zum Dominik zu vermiethen. 
55. Das Ladenlokal im Frauenthor iſt zu Michaeli zu vermiethen. 


56. Peterſiliengaſſe No. 1493. find Stuben für die Dominikszeit, und Wohnun⸗ 


gen zu rechter Ziehzeit zu vermieten. l 
Langgaſſe No. 409. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 6 Zimmern nebſt 
Küche ıc. zum 1. October d. J. zu vermiethen. s 2 
58. In dem neu ausgebauten Haufe Laſtadie No. 447. iſt die Saal Etage ber 
ſtehend in zwei geräumigen Zimmern, Küche, Keller, Boden, Apartement ꝛc. an ru⸗ 
hige Bewohner, zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. N 
59. Alten Roß No. 849. 2 Treppen hoch nach hinten, iſt eine Stube mit ge⸗ 
meinſchaftlicher Küche zu vermiethen. ä 
60. Drehergaſſe No. 1353. ſind 2 Stuben, Küche, Keller, Boden zu vermieth. 
61. E. Part.⸗Mohn., i. w. d. früh. Einw. ſ. Gewerb. m. 5 Geh. 6 Jahr. vorth. 
bettleb., a. z. Comt. ſ. eign., ſow. hertſch. Zimm. m. u. o. M. J. v. h. Geiſtg. 1009, 
f VVV 
62. Freitag, den 17: Juli e., Nachmittags 3 Uhr, ſollen aus dem Dr. von 
Hipperihen Nachlaſſe im Haufe Frauengaſſe No, 886, öffentlich verſteigert werden: 
1 mahag. Sopha mit Haartuchbezug, 12 dito Rohrſtühle, dito Kieiderſecretair, 
Sopha⸗, Spiels und Schreibktiſch, 1 Beltgeſtell, Pferde haarmatraze u. Kiffen, 1 
Deckbett u. 1 Kiſſen mit ledernen Bezügen, mehrere Kleidungs ſtücke u. Wirthſchaft⸗ 
geräthe. Ferner: 1 Parthie Bücher, medizin iſchen Juhalts, chirurgiſhe Inſtrumen⸗ 
te und 1 ſchönes Mifrofcep. 5 € 


———ů—— 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


63. Donnetſtag, den 23. Juli o., Vormitrags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


Verlangen die bei dem Gute Schäferei bei Oliva A 
ca. 300 Ruthen guten, geruchfreien Torf 
in beliebigen Parthieen meiftbierend verkauft werden. . ä 
Joh. Jat. Wagner, ſtellp. Auctionator. 


Sachen zu verfaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
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A 64. Meinen mit eigenthümlich zugehörigen Oderkahn I. 2663. von 231 Laſt 27 
3% Tragfähigkeit werde ich Freitag, den 17. d. M., meiſtbietend, gegen gleich 
3% baare Zahlung, in Strohdeich am Blockhauſe aus freier Hand verkaufen; 98 
F flectanten werden erſucht, ſich dato Nachmittag 3 Uhr, zahlreich einzufinden. 3 
EEE TE BEE SLSESTTEREREEE ESROERERERE SE ERRTRRETEDERERETR NE 
65. Friſche, delicate Matjes⸗Heeringe erhält man Schmiede⸗ 


gaſſe No. 288., im Zeichen „der ſchwarze Bär. 


56% 2 Damaſt, Tiſchgedecke nebſt 24 Servietten find billig zu verkaufen heil. 
Geiſtgaſſe No. 923. - 
67. Johannisgaſſe 1322. ſtehen 2 politte Eck⸗Glasſpinde zu verkaufen. 


— 
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68. Den Empfang memer in der Ftankfurt a O. Meſſe perfönlih ein 
gekauften Waaren erlaube ich mir ergebenft anzuzeigen. © 

Rudolph T. Roſalowski, 
u. Brodtbänken⸗ u. Krämergaffen: Ede. 
Sosse? 


Langgaſſe No. 58. 


, Mouſſelin de laine⸗ und mehrere andere Kleider⸗ 


ſtoffe zu herabgeſetzten Preiſen bei 
55 Adolph Lotzin. 

70. um zu täumen ſoll eine Parthie Kiucken, welche ſich beſonders für Haus 
haltungen eiggen, Früchte ꝛc. einzumachev, billig verkauft werden Peterſil'eng. 1488. 
71. Neugarten 598. find gut erhaltene Meubel zu verkaufen. . 
FFC FETT SGG 
9 2. Durch den Empfang der; rankfurter Meſſe⸗ * adren, ſowohl Y 
9 per pirecien Sendungen as Schleſien und Bielefeld, in an. & 

ſer kager auf das teichhattigfte affertirt. g 
3 HVinſichts der allerſorgfältigſten Einkäufe, können wir auch ein hochgeehr⸗ 
8 tes Publikum einer geſchmackvollen Auswahl u. der billigſten Preiſe verſichern. 

Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe 5 516. 

73. ” Die ‚fo eben hier eingetroffenen diesjährigen delikaten Nees Feng 
N 5 f G. J. Gieben, vor tädtſchen Graben No. 6. 
74. Ein teichter, ſehr gut conſervirtet Verdeckwagen und ein Paar große ſtarke 
Wagenpferde, Rappſtuten, 10 und 11 Jahre alt, engliſirt, ſtehen vorſtädtſchen Gra; 
den No. 2085. zum Verkauf und können daſelbſt in den Morgenſtunden von 9 bis 
11 Uhr beſehen werden. 2 
785 Holzmarkt 2045, find zwei eiſerne Conditor⸗Oefen zu verkaufen. 
76. Seltetwaſſer wird billig verkauft Hundegaſſe No. 299. 


Seeee 


17. Trockenes, ſtarkes, hartes Brennholz, Kkafter- 63 til, Peterſiliengaſſe 1488. 


78. Dreitegaſſe 1192. iſt ein gutes Sopha billig zu verkaufen. 
79. Friſche Pomeranzen, füge Apfelſinen und Eitronen find billig zu haben bei 
3 N a Jantzeu, Berbergafle No. 63. 
5 N RIES ZRERRERTREEER 
e WUSEDOTLOUS N 


L Wegen Ortöberänperung bin ich Wilers mein Hd: u. Silber⸗ 5 
J waaren⸗Lager zu räumen, und um ſo ſchnell als möglich damit zu enden, mache N 


ich daher meine werthgeſchätzten Kunden ſowie ein geehrtes Publikum darauf N 

auſmerkſaw, ſämmtliche Gegenſtände für die allerbilligſten Preiſe zu liefern. 
25 Julius Griſanowski, Langgaſſe 407. dem Rathhauſe gegenüber. 
. 


— 
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I Jumobilia oder unbewegliche Sachen. 6 

81. Die beiden Grundſtücke, Hundegaſſe auh Servis⸗No. 237. und Ketterha⸗ 
iſchegaſſe sub Servis⸗No. 235. ſollen auf den Antrag des Eigenthümers, im Ver⸗ 
ande, öffentlich verſteigert werden und iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 
Dienſtag, den 4. Anguſt d. J., Mittags 1 Uhr, 

im Artushofe anberaumt. Das Erftere beſteht aus 1 maſſiven, bequem einge⸗ 
richteten Wohnhauſe nebſt Hofraum, 1 maſſiven mit Schüttungen verſehenen Hin⸗ 
terhauſe, in dem bisher eine Bierbrauerei betrieben wurde und einem dem letzteren 
gerade gegenüber, in der Hintergaſſe, gelegenen Stallgebäude mit Wagen, Remiſe. 
Das Andere beſteht aus 1 maſſiven, neu ausgebauten Wohnhauſe von 2 Etagen, 
in welchen: eine bequem eingerichtete, mit eigner Thüre verfehene Wohngelegenheit 
und ein Vierſchapk befindlich, und 1 kleinen Hofraum mit Pumpe. 

Die günſtige Lage der Grundſtücke, in frequenten Straßen und der Königl. 
Poſtanſtal: gegenüber, jo wie der Umſtand, daß das Erſtere doppelte, gewölbte Kel⸗ 
ler beſitzt, machen dieſen Complexus, außer feiner Rentabilität an Miethen, zur 
Etablirung eines Fabrik⸗ und Waaren⸗Geſchäfts beſonders geeignet, worauf, ſo wie 
auf die ſeht annehmbaren Bedingungen, Kaufluſtige beſonders aufmerkſam gemacht 
werden. Zur Befichtigung der Grundſtücke wollen Kaufluſtige ſich Ketterhagiſche⸗ 
gaffe No. 235. jeden Nachmittag, zur Einſicht der Beſitzdokumente und Kaufbedin⸗ 
gungen beim Unterzeichneten melden. 


2 . % Engelhard, Auctionator. 

iR Eddie tal EMail e n a 
82. Das in Gr. Wickerau sub C. VII. 22. gelegene Grundſtuck, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, den Wirthſchaftsgebänden und 15 Morgen culmiſch Zinsland 
it im Hypethekenbuche noch auf den Namen des Martin Arndt eingetragen. Der 
Martin Urndt und deſſen mit ihm in Gutergemeinſchaft lebende Ehefrau Maria 
geborme Hinz find verſtorben und haben deren Erben, ohne ihre Legitimation voll, 
ſtändig führen zu können, das gedachte Grundſtück an den Einſaßen David Hinz 
verkauft und von dieſem iſt daſſelde mittelſt notariellen Vertrages vom 14. Februar 
1842 au den Mühlenbeſitzer George Beſſau für 2033 rtl. 10 fgr. weiter ver⸗ 


— — 


äußert. Von dem George Beſſau, als jetzigem Befiker des Grundſtücks C. VII. 


22., iſt Behufs Berichtigung des Beſitztitels das Aufgebot beantragt, und werden 
in Folge deſſen alle unbekannten Neal-Vrätendenren, insbeſondete die Erben der 
Martin und Matia geborne Hinz⸗Arndtſchen Eheleute, zu dem 
ö am 19. October e., Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Rimpler auftehenden Termine untet 
der Warnung vorgeladen: daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen Real⸗An⸗ 
ſprüchen auf das gedachte Glundſtück piäcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Still, ; 
ſchweigen auferlegt, auch demnächſt die Eintragung des Beſitztitels für den Extra: 
benten erfolgen wird, den ſich ſpäter meldenden aber wur überlaſſen bleibt, ihre An. 
ſpruche in einem befondern Prozeſſe zu verfolgen. ; 

Eibing, den 18. Juni 1846. b 

Königliches Lands und Stadtgericht. 
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